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144 El Math Vol 45, 1990

Aufgabe 1039. Mit keN und m,neNu{0} sei

iv * w iyfk\fn + k + 1-2mJ\

a) Zeige: Es gibt eine Zahl neNu{0}, so dass

a(k9m9n) 0 für n > N und alle k9 m.

b) Man ermittle

N

b(k9m):= _T a (k9 m, n).
n 0

J. Binz, Bolligen

Literaturüberschau
O Kerner et al Vieweg Mathematik Lexikon Begnffe/Definitionen/Satze/Beispiele fur das Grundstudium XII
und 377 Seiten, DM 38- Vieweg & Sohn, Braunschweig/Wiesbaden 1988

Die Autoren wollten mit diesem Band ein «handliches Nachschlagewerk» vor allem fur Mathematikstudenten
schaffen Dies ist ihnen auch weitgehend gelungen, wobei ein Student wohl schon einige Semester studiert haben

muss, wenn er die recht dichte Information der einzelnen Artikel verstehen will
Daneben eignet sich das Buchlem auch gut für Personen, die ein Mathematikstudium absolviert haben, sich aber

in ihrem Beruf nicht mehr hauptsachlich mit diesem Stoff befassen Zur Auffrischung von Wissen und Kurzinformationen

uber die wesentlichsten Beziehungen scheint mir das Werk ausserordentlich geeignet Nicht mehr

präsente Begnffe lassen sich - wenn notig - uber die zahlreichen Querverweise wieder in Ennnerung rufen
Etwas vom Wertvollsten scheinen mir die angegebenen Beispiele und Zusatzinformationen zu den exakten Definitionen

und Sätzen Dieser Teil durfte ruhig noch etwas starker ausgebaut und ergänzt werden, vor allem durch
noch elementarere Beispiele Auch die englische und franzosische Übersetzung der Begnffe bilden eine hilfreiche
Ergänzung beim Studium fremdsprachiger Artikel
Am wenigsten gut scheint mir die Stochastik durch elementare Beispiele und Beziehungen dokumentiert Das
Abstraktionsniveau ist dort hoch Dabei wäre wohl gerade in diesem Bereich das Bedürfnis nach mathematisch
nicht zu abstrakter Information noch mehr vorhanden als bei den «klassischen» Themen
Diese Kntik schmälert meinen positiven Gesamteindruck bezuglich Ausgewogenheit m Umfang und
Abstraktionsgrad des ganzen Werkes nicht E Senn

S Lang Faszination Mathematik Ein Wissenschaftler stellt sich der Öffentlichkeit 141 Seiten, 91 Abbildungen,
DM 29,80 Vieweg & Sohn, Braunschweig/Wiesbaden 1989

Das Buch ist die authentische Wiedergabe von drei öffentlichen «Samstagnachmittag»-Vorlesungen, die Serge

Lang in den Jahren 1981 bis 1983 in Pans gehalten hat Durch die Übersetzung der Ongmalfassung ins Deutsche

ist nichts von der Lebendigkeit und dem Enthusiasmus verloren gegangen, mit welcher Serge Lang die Zuhörerschaft

in die drei unterschiedlichen Gebiete der aktuellen Forschung - Pnmzahlen, Diophantische Gleichungen
und Grosse Probleme der Geometne - eingeführt hat Dabei ist Lang sehr geschickt und flexibel auf das bunt
zusammengewürfelte Publikum eingegangen Es ist ihm gelungen, in rem informellem Stil so schwierige Probleme

wie die Riemannsche Vermutung über die Pnmzahl-Verteilung, das Fermatsche Problem und die Mordellschen

Vermutungen, das Klassifikationsproblem für dreidimensionale Mannigfaltigkeiten und die Vermutungen von
Poincare und Thurston vorzustellen Beispielhaft ist dabei sem Anliegen, einer breiten Öffentlichkeit etwas vom
Geist und Gegenstand moderner Mathematik zu vermitteln
Die Begeisterung der Zuhörerschaft dokumentieren die Dialoge und die an die Vortrage anschliessenden Fragerunden,

die alle mitaufgezeichnet worden sind Dieses Buch ist deshalb nicht nur eme schöne Ennnerung an jenes
Ereignis, sondern auch jedem interessierten Laien zu empfehlen, der einen Einblick m die Welt und Faszination
der Mathematik gewinnen mochte R Kellerhals
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